
Seit ihren Anfängen vor vier
Jahren finden sich unter

www.airportclinic-m.de umfassende
Informationen rund um die Airport-
Clinic M. Im Vordergrund stehen
das breit gefächerte Leistungsspekt-
rum und die einzelnen Behand-
lungsmethoden; aber auch die ver-
schiedenen Fachabteilungen, das
Ärzteteam und ihre Spezialgebiete
kommen nicht zu kurz. Ebenso
wird das Angebot, über die Websei-
te direkt mit der AirportClinic M in
Kontakt zu treten, rege genutzt:
Täglich beantwortet das Verwal-
tungsteam der AirportClinic M die
unterschiedlichsten medizinischen
Anfragen aus dem In- und Ausland.

Viele Vorteile 
Seit April präsentiert sich die Home-
page der AirportClinic M nun im
Corporate Design des Internetpor-
tals, das vom Münchner Flughafen
betrieben wird. Die Prinzipien,
unter denen der Auftritt der Air-
portClinic M seinerzeit konzipiert
und gestaltet wurde, sind die glei-

chen geblieben: Eine klare, moder-
ne Gestaltung führt den Besucher
durch das Angebot, wobei über-
sichtliche Navigationsmöglichkei-
ten einen schnellen und einfachen
Zugriff auf die ganze Informations-
breite der Klinik garantieren. Hinzu
kommen nun die Vorteile einer Ko-
operation mit der Unternehmens-
kommunikation des Münchner
Flughafens. Innerhalb des Konzern-
portals verschaffen vernetzte Infor-
mationen dem Internetnutzer einen
Überblick über das gesamte Ange-
botsspektrum der MediCare am
Münchner Flughafen. Denn als Be-

ebenso wie den Passagieren, Besu-
chern und Mitarbeitern des Münch-
ner Flughafens – eine rasche Orien-
tierung in Bezug auf die verschiede-
nen medizinischen Serviceleistun-
gen und Ansprechpartner erlaubt.
Für die MediCare selbst – und damit
auch für die AirportClinic M – brin-
gen die zusätzlichen Verlinkungen
ein besseres Ranking in den Such-
maschinen und somit mehr Besu-
cher auf den eigenen Internetseiten.

Seit April diesen Jahres erstrahlt
der Internetauftritt der Airport-

Clinic M in neuem Glanz. Im Design
des Internetportals, das vom

Flughafen München betrieben
wird, informiert die MediCare 

über alle Leistungen und 
Angebote der AirportClinic M und

der Medizinischen Dienste.
Von Dr. Nicole Schaenzler

treiber des Medizinischen Zentrums
am Flughafen ist die MediCare nicht
nur für die Organisation und Lei-
tung der AirportClinic M, sondern
auch für die medizinische Notfall-
versorgung von Beschäftigten, Pas-
sagieren und Besuchern am Münch-
ner Airport zuständig. Außerdem
liegt der betriebsärztliche Dienst für

die Mitarbeiter der Flughafengesell-
schaft sowie für einige auf dem Ge-
lände ansässige Betriebe in der Ver-
antwortung der MediCare. Darüber
hinaus betreibt die MediCare das In-

formations- und Vorsorgezentrum
für Reisethrombose. 

Der neue »Standort« auf der Platt-
form des Münchner Flughafens
trägt dieser engen Verzahnung
Rechnung, indem er allen Nutzern –
den Patienten der AirportClinic M

I N T E R V I E W  Z U M  T H E M A

Norbert Reigl ist kaufmännischer Geschäftsführer der MediCare
Flughafen München Medizinisches Zentrum GmbH und leitet
zusammen mit Dr. med. Hans Hammel, dem Ärztlichen Leiter des
Medizinischen Dienstes, die AirportClinic M.
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Herr Reigl, die Einbettung der
www.airportclinic-m.de in das Kon-
zernportal des Münchner Flughafens
ist nur eine von mehreren Neuerun-
gen, die in den letzten Monaten in
der AirportClinic M auf den Weg
gebracht wurden . . . 
Herr Reigl: . . . das stimmt. In den letz-
ten Monaten sind in der AirportClinic M
verschiedene Umstrukturierungen vor-
genommen worden, die noch einmal zu
einer Optimierung der Serviceleistun-
gen beigetragen haben. So wurden im
Zuge der Kassenleistung für stationäre
Aufenthalte die Kompetenzen der medi-
zinischen Fachabteilungen neu gere-
gelt. Nun sind Orthopädie, Gynäkologie

und Urologie die drei Hauptabteilungen,
für die wir hoch qualifizierte Chefärzte
verpflichtet haben. 

Welche medizinischen Fachgebiete sind
an der AirportClinic M noch vertreten? 
Herr Reigl: Neben den drei Hauptabteilun-
gen sind zudem das gesamte therapeuti-
sche Spektrum der HNO-Medizin, der Oral-
chirurgie, Viszeralchirurgie und wiederher-
stellenden Chirurgie vertreten. Damit bie-
ten wir unseren Patienten eine erstklassi-
ge patientenorientierte medizinische
Rundum-Versorgung. 

Nun ist die AirportClinic M schon seit
vier Jahren eine wichtige Anlaufstation

für Patienten aus dem In- und Aus-
land. Sind Sie mit dem Erreichten
zufrieden? 
Herr Reigl: Auf jeden Fall. Mit durch-
schnittlich knapp 100 stationären
Operationen pro Monat — die ambu-
lanten Eingriffe nicht mitgerechnet —
ist die AirportClinic M voll ausgelas-
tet. Ebenso wichtig wie der wirt-
schaftliche Erfolg ist uns natürlich
auch die große Akzeptanz seitens
unserer Patienten: Das fachliche
Know-how der Ärzte, die an der
AirportClinic M praktizieren, und die
außergewöhnlich fürsorgliche Betreu-
ung durch die Mediziner und das Pfle-
gepersonal werden hoch geschätzt.
Dies war und ist uns ein ganz wichti-
ges Anliegen: dass jeder einzelne
Patient sich während seines Aufent-
halts in der AirportClinic M gut aufge-
hoben fühlt und sich ganz auf seine
Genesung konzentrieren kann.

Neuer Auftritt unter dem Dach des Münchner Flughafens

www.airportclinic-m.de

Übergabe des Internetportals der Flughafen München GmbH an ihre Tochtergesellschaft Medi-

Care. V.l.n.r. Herbert Schwinghammer (Internetbeauftragter der MediCare), Ursula Jürgensen

(PR- und Kommunikationsberaterin der MediCare) und Norbert Reigl (kaufmännischer Ge-

schäftsführer der MediCare und einer der Leiter der AirportClinic M) mit Rudolf Strehle (Öf-

fentlichkeitsarbeit [verantw.] der Flughafen München GmbH), Gerda Kettl (Redaktionsleitung

im Bereich Öffentlichkeitsarbeit der Flughafen München GmbH) und Manuela Fridrich (Redak-

tion im Bereich Öffentlichkeitsarbeit der Flughafen München GmbH)
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